
Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde ∙ Schicklerstraße 5 ∙ 16225 Eberswalde

Zukunft nachhaltig gestalten – gemeinsam, ganzheitlich, entschlossen

www.hnee.de

Klimaschutz in der Großstadt:

Naturerfahrungsräume (NER) am Beispiel 
Berlin

Prof. Dr. Heike Molitor
Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde

hmolitor@hnee.de
20.03.2024  

Gefördert von:

mailto:hmolitor@hnee.de
https://www.hnee.de


Räume für 
Bewegung, Erholung, 

Begegnung –

gesunde physische 
und psychische 

Entwicklung von 
Kindern 

„Bereits kleine 
Grünräume tragen 
in zu einer nach-
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Kinderspiel in der Natur

Nutzungsverhalten in NER

Kinderspiel und Ökologie
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Kinderspiel in der Natur

Nutzungsverhalten in NER

Kinderspiel und Ökologie



Was ist ein NER in der Großstadt?

Lage: 300-500m vom 
Wohnort entfernt

Planungsrechtliche 
Sicherung: Grünfläche mit 
besonderer 
Zweckbestimmung



Was ist ein NER in der Großstadt?

Naturnah: ≥ 50% naturbelassen, 
≥ 50% extensiv gepflegt

Barrierefreiheit

Größe möglichst 1-2 ha 

Eingang ist gekennzeichnet

Einfassung als Abgrenzung zur 
umgebenden Nutzung

Fotos: J. Peters



Was ist ein NER in der Großstadt?

Zielgruppe: 6-12jährige Kinder 

Freies Spiel

Besonderheit: Kümmerer bzw. Kümmerin
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Kinder mit einem intensiveren Naturkontakt zeigen:

• verbessertes Wohlbefinden, 

• eine verbesserte Selbstwahrnehmung

• gestärkte Selbstkompetenz (Kreativität, Motivation, 

Selbstständigkeit, Konzentrationsfähigkeit und Sprachkompetenz),

• verbesserte Sozialkompetenz, (Kooperationsfähigkeit, 

Kommunikationsfähigkeit), 

• vielfältigeres, intensiveres und kreativeres 
Spielverhalten.

Raith, Andreas & Lude, Arnim (2014): Startkapital Natur. Wie Naturerfahrung die kindliche Entwicklung fördert. München: oekom.
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Lebens-
qualität

• Spielverhalten

• Akzeptanz

• Gesundheits-

vorsorge

• Pädagogische 

Begleitung

• Partizipation

Planungs-
qualität

• Betreibermodelle

• Flächengestaltung

• Sicherheit und 

Haftung

• Finanzierung/

Kosten

Ökolo-
gische 

Qualität

• Entwicklung 

Vegetation, 

Flora und 

Fauna

• Nutzungs-

spuren

Output: Leitfaden 

www.bfn.de/fileadmin/BfN/planung/landschaftsplanung/Dokumente/NER_Leitfaden.pdf

Schaffung 
von Natur-
erfahrungs-

räumen

Fotos: I. Stopka

Die wissenschaftliche Begleitung wird durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit gefördert.

(Förderkennzeichen 3515892003)

https://www.bfn.de/fileadmin/BfN/planung/landschaftsplanung/Dokumente/NER_Leitfaden.pdf
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Mehrperspektivischer Forschungsansatz
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Die wissenschaftliche Begleitung wird durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des 
Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit gefördert.

(Förderkennzeichen 3515892003)
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Pilotflächen Naturerfahrungsräume in Berlin
direkt an 
der S-
Bahn-
Station 
Berlin Buch

Auf dem 
Kienberg an den 
Gärten der Welt

Ecke 
Spierowweg/ 
Cosmarweg

Pretzsch, M. & Heimann, J. (2020): Beschreibung der Pilotflächen. In: Bundesamt für Naturschutz (Hrsg.): Naturerfahrungsräume in Großstädten
Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn – Bad Godesberg (Bundesamt für Naturschutz): 33-57.

oben: Moorwiese, Berlin-Buch
mittig: Kienberg Berlin-Marzahn
unten: Spieroweg Berlin-Spandau 
(Fotos: Irma Stopka)
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Seite 18

Akteure

Experten-
interviews 

Kümmerer-
*innen

Betreuungs-
tagebuch

Experten-
interviews 

Planer-
*innen

Experten-
interviews 
Verwaltung

ökologische 
Aspekte

Kartier-
ungen

juristischer 
Rahmen

juris-
tische 

Beratung

Eltern

Eltern-
befragung

Kinder

Beobach-
tung

statischdynamisch

medien-
gestützte 
Interviews

Foto-
streifzüge



Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde ∙ Schicklerstraße 5 ∙ 16225 Eberswalde

Beobachtung

Quelle Graphik: de.clipart.me

oben: Moorwiese, Berlin-Buch
mittig: Kienberg Berlin-Marzahn
unten: Spieroweg Berlin-Spandau (Fotos: Irma Stopka)

Wie werden 
Naturerfahrungsräume in 

Großstädten genutzt?
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Vergleich Naturerfahrungsraum und Spielplatz

Fotos: H. Molitor und D. Martens
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Psychomotorische Spiel

Seite 21

Matschen, Buddeln, in Pützen springen …
Foto: H. Molitor

Verändert nach Hegemann-
Fonger, 1994; Oerter & Montada, 
1998; Bauer, 2001, In:
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Bewegungsspiele
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Klettern, Laufen, Balancieren …

Foto: H. Molitor Foto: Stiftung Naturschutz
Verändert nach Hegemann-
Fonger, 1994; Oerter & Montada, 
1998; Bauer, 2001, In:
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Bauspiele
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Fotos: H. Molitor

Verändert nach Hegemann-
Fonger, 1994; Oerter & Montada, 
1998; Bauer, 2001, In:
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Phantasie-/ Rollenspiel
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Verändert nach Hegemann-
Fonger, 1994; Oerter & Montada, 
1998; Bauer, 2001, In:
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Erkundung
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Wahrnehmen, Untersuchen, Lauschen …
Fotos: H. Molitor

Verändert nach Hegemann-
Fonger, 1994; Oerter & Montada, 
1998; Bauer, 2001, In:
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Beobachtetes 
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---
--

Ps
yc

ho
m

ot
or

is
ch

e 
Sp

ie
le

 --
---

---
---

---
---

--
Ba

us
pi

el
e 

---
---

---
---

--

---
Ph

an
ta

si
e-

un
d 

R
ol

le
ns

pi
el

e 
---

---
---

---
---

R
eg

el
sp

ie
le

 --
---

---
---

--

---
---

---
-B

ew
eg

un
gs

sp
ie

le
 --

---
---

--

---
---

-K
om

m
un

ik
at

io
ns

sp
ie

l -
---

---

---
---

Er
ku

nd
un

gs
ve

rh
al

te
n 

---
---

Naturerfahrungsraum

Spielplatz



Hochschule für nachhaltige Entwicklung Eberswalde ∙ Schicklerstraße 5 ∙ 16225 Eberswalde

Mehrperspektivischer Forschungsansatz
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Dimensionen der 
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28Molitor, H. & Martens, D. (2021): Kinderspiel und Stadtnatur – Empirisch ermittelte Naturerfahrungsdimensionen in Naturerfahrungsräumen. In: Umweltpsychologie 
25, 2, S. 38–63.
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abenteuerlich

widerständig

subjektbezogen

spielbezogen

instrumentell

ökologisch

erkundend

ästhetisch

-positiv
-negativ

Dimensionen der 
Naturerfahrung

29Molitor, H. & Martens, D. (2021): Kinderspiel und Stadtnatur – Empirisch ermittelte Naturerfahrungsdimensionen in Naturerfahrungsräumen. In: Umweltpsychologie 
25, 2, S. 38–63.

Rot: neu entdeckte 
Naturerfahrungsdimen-
sionen spezifisch in NER
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Dimensionen der Naturerfahrung

30

Weils dort sehr leise ist und es 
krabbelt. Insekten machen wie so ein 

[…], also Heuschrecken machen 
irgendwie so ein Geräusch jetzt. 

(2016_M1_Interviewtext: 10 - 10)(2019_NER3_Transkript_C01: 39 - 40)

Molitor, H. & Martens, D. (2021): Kinderspiel und Stadtnatur – Empirisch ermittelte Naturerfahrungsdimensionen in Naturerfahrungsräumen. In: Umweltpsychologie 
25, 2, S. 105.

erkundende 
Naturerfahrungsdimension

instrumentelle 
Naturerfahrungsdimension
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ökologische 
Naturerfahrungsdimension

spielbezogene 
Naturerfahrungsdimension

abenteuerliche 
Naturerfahrungsdimension

Manchmal baue ich meine Hütte 
noch ein wenig [weiter] und spiele 

dort mit meinen Freunden und gehe 
ein wenig die Geheimgänge. Die darf 

ich dir aber leider nicht verraten. 

(2017_NER1_Transkript_C12: 46 - 47)

Hmm. Stöcker. […] Weil man damit 
alles spielen kann.

Man kann Lagerfeuer bauen. Und 
so weiter.“

(2017_NER2_Transkript_C14: 55 - 59)

Ich gerne da bin und weil 
ich immer die Pflanzen da 

gieße …Na weil die 
Pflanzen Wasser 

brauchen. 

(2019_NER3_Transkript_C03: 35 - 44)

Molitor, H. & Martens, D. (2021): Kinderspiel und Stadtnatur – Empirisch ermittelte Naturerfahrungsdimensionen in Naturerfahrungsräumen. In: Umweltpsychologie 
25, 2, S. 108ff.
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Ich hätte die [Frösche] mitnehmen 
könnten. Aber meine Mutter erlaubt 

das nicht. Aber, wenn man einen
Käfig hat, wodurch man schön// wo 

Wasser drinne ist. 

subjektive 
Naturerfahrungsdimension:
Bindung zu einem Tier Nur T. und ich gehen dahin, weil da 

auch sehr viele Brennesel sind und T. 
macht das auch was aus. Aber mir

macht das nicht so viel aus … 

widerständige 
Naturerfahrungsdimension:
Individuelle 
Bewältigungsstrategien

(2019_NER3_Transkript_D05: 63 - 66)

(2018_NER3_Transcript_P06: 65 - 69)

32
Molitor, H. & Martens, D. (2021): Kinderspiel und Stadtnatur – Empirisch ermittelte Naturerfahrungsdimensionen in Naturerfahrungsräumen. In: Umweltpsychologie 

25, 2, S. 112ff.
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Molitor, H. & Martens, D. (2021): Kinderspiel und Stadtnatur – Empirisch ermittelte Naturerfahrungsdimensionen in Naturerfahrungsräumen. In: Umweltpsychologie 
25, 2, S. 38–63.
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Kinderspiel in der Natur

Nutzungsverhalten in NER

Kinderspiel und Ökologie
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Entwicklung der Spielflächen
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Gebüsch WäldchenOffene Fläche

Molitor, H. et al. (2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn 
– Bad Godesberg (BfN). 
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Molitor, H. et al. (2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. 
Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche 
Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn – Bad Godesberg 
(Bundesamt für Naturschutz). 
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Entwicklung der Spielflächen
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M9: Baumgruppe 
zum Klettern

Landschaftstyp: 
Wäldchen

2016 2017 2018
Molitor, H. et al. (2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. 
Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche 
Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn – Bad Godesberg 
(Bundesamt für Naturschutz). 
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Entwicklung der Spielflächen
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M9: Baumgruppe 
zum Klettern

Landschaftstyp: 
Wäldchen

2016 2017 2018

Baumschicht blieb konstant 
bei 80% Deckung!

Molitor, H. et al. (2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. 
Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche 
Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn – Bad Godesberg 
(Bundesamt für Naturschutz). 
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Molitor, H. et al. (2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche 
Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn – Bad Godesberg (Bundesamt für Naturschutz). 
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Entwicklung der Spielflächen
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M15: 
Lehmhügel

Landschaftstyp: 
Offene Fläche

2017 2018
Molitor, H. et al. (2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche Rahmenbedingungen. BfN Skripten 560. Bonn 

– Bad Godesberg (Bundesamt für Naturschutz). 
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Entwicklung der Spielflächen
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M15: 
Lehmhügel

Landschaftstyp: 
Offene Fläche

9.10.2017 1.10.2018Begrünung von der Seite
Molitor, H. et al.(2020): Naturerfahrungsräume in Großstädten. 
Flächenentwicklung – Kindernutzung –rechtliche Rahmen-
bedingungen. BfN Skripten 560. Bonn – Bad Godesberg (BfN). 
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Naturerfahrungsräume 
sind 

Möglichkeitsräume 
für alle Lebewesen!



Verbesserung des 
Lokalklimas im direkten 

Wohnumfeld –

Räume für Bewegung, 
Erholung, Begegnung –

gesunde physische und 
psychische Entwicklung 

von Kindern 

„Bereits kleine 
Grünräume tragen in 

baulich stark verdichte-
ten und damit häufig 

überhitzten Siedlungs-
räumen zu einer nach-

weislichen Verbesserung 
des Lokalklimas bei.“

Schaffung von 
Natur-

erfahrungs-
räumen

Naturnahe 
Gestaltung  -
barrierefreie 
Erschließung 

Aktionsprogramm Natürlicher Klimaschutz



Foto: Stiftung Naturschutz

Vielen herzlichen Dank 
für die 
Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Heike Molitor
hmolitor@hnee.de

mailto:hmolitor@hnee.de
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